
Einzelhandel in Verkaufsräumen leidet stark unter Corona

Beitrag

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik nach den vorliegenden Ergebnissen der 
„Monatsstatistik im Einzelhandel“ berichtet, stieg der Umsatz im bayerischen Einzelhandel 
(ohne Kraftfahrzeughandel) im Februar 2021 im Vergleich zum Vorjahresmonat nominal um 1,4 
Prozent und preisbereinigt um 0,3 Prozent.

Die Zahl der Beschäftigten wuchs um 0,7 Prozent. – In den ersten beiden Monaten 2021 nahm der
nominale Umsatz des Einzelhandels im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 0,8 Prozent zu
(preisbereinigt: -0,2 Prozent), die Zahl der Beschäftigten erhöhte sich um 0,9 Prozent. Wie das
Bayerische Landesamt für Statistik nach den vorläufigen Ergebnissen der „Monatsstatistik im
Einzelhandel“ mitteilt, wuchs der Umsatz im bayerischen Einzelhandel im Februar 2021 gegenüber
dem Februar 2020 nominal um 1,4 Prozent und real um 0,3 Prozent. Im Vergleich zum Januar 2021
nahm der nominale Umsatz um 0,4 Prozent zu. Die Zahl der Beschäftigten des Einzelhandels erhöhte
sich gegenüber dem Vorjahresmonat um 0,7 Prozent, gegenüber dem Vormonat nahm sie um 0,4
Prozent ab. Im „Einzelhandel mit Lebensmitteln“ wuchs der Umsatz im Februar 2021 im Vergleich zum
Februar 2020 nominal um 4,0 Prozent (real: +2,5 Prozent). Im „Einzelhandel mit Nicht-Lebensmitteln“
stieg der nominale Umsatz um 0,2 Prozent (real: -0,6 Prozent). Die Zahl der Beschäftigten erhöhte sich
im „Einzelhandel mit Lebensmitteln“ um 6,7 Prozent, im „Einzelhandel mit Nicht-Lebensmitteln“ ging
sie um 2,9 Prozent zurück. Einen nominalen Umsatzzuwachs von 36,7 Prozent und einen realen
Umsatzzuwachs von 35,8 Prozent verzeichnete im Februar 2021 der „sonstige Einzelhandel“ (nicht in
Verkaufsräumen). Maßgeblich hierfür waren die Umsatzsteigerungen im Versand- und Internet-
Einzelhandel (nominal: +39,5 Prozent; real: +38,4 Prozent). Demgegenüber nahm der Umsatz des
Einzelhandels in Verkaufsräumen stark ab (nominal: -12,4 Prozent; real: -14,2 Prozent). Von Januar
bis Februar 2021 stieg der nominale Umsatz des bayerischen Einzelhandels gegenüber dem
Vorjahreszeitraum um 0,8 Prozent (real: -0,2 Prozent). Die Zahl der Beschäftigten erhöhte sich um 0,9
Prozent.
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